
Wie kamen wir auf die Idee das Europa-

projekt durchzuführen? 

Zum einen ist es uns wichtig, einmal ein etwas 

umfassenderes und länger angelegtes Projekt 

für unsere großen Hortkinder durchzuführen. 

Zum anderen haben wir in unserer Räuberhöhle 

viele verschiedene Nationalitäten vertreten, die 

wir gerne näher kennenlernen möchten.  

Bereits im letzten Schuljahr konnten wir das 

Europaprojekt erfolgreich durchführen. Durch 

die positiven Resonanzen von Seiten der Kinder 

und Eltern, sowie des Ministeriums für Justiz 

und für Europa Baden-Württemberg, wird das 

Europaprojekt auch in diesem Schuljahr wieder 

stattfinden. 

Unter dem Motto „Aktiv für Europa – Mit jungen 

Menschen die Zukunft Europas gestalten“ 

konnte man sich erneut mit seiner Idee beim 

Ministerium für Justiz und für Europa bewerben.  

So findet unser Projekt „Der Blick über den 

Tellerrand – mit Kindern Europa, seine Kulturen 

und Menschen kennenlernen“ für ein weiteres 

Schuljahr statt. 

 

Um was handelt es sich bei der Aus-

schreibung des Ministeriums für Justiz und 

für Europa Baden-Württemberg? 

Schulklassen, Hortgruppen, Vereine oder 

sonstige Personen und Gruppen mit Kindern 

und Jugendlichen konnten sich zu oben 

genanntem Thema bewerben um eine 

Projektförderung des Ministeriums Baden-

Württemberg zu erhalten.  

Dabei geht es darum, die Identifikation junger 

Menschen mit der Europäischen Union zu 

stärken und ihr Interesse an Europa zu wecken, 

sowie Solidarität und Toleranz unter jungen 

Menschen aus verschiedenen EU-Mitglieds-

staaten zu entwickeln und zu stärken.  

Das Ministerium hat diese Projektförderung 

ausgewählten Projekten zugesprochen und wir 

freuen uns sehr darüber, dass die 

Räuberhöhle unter den bezuschussten 

Projekten mit dabei ist. Wir verfügen somit 

über ausreichend Geldmittel, um 

projektbezogene Anschaffungen zu tätigen 

(bspw. Bücher oder Spiele) und Ausflüge 

machen zu können. 

 

Wie ist das Projekt aufgebaut? 

Unser Projekt „Der Blick über den Tellerrand – 

mit Kindern Europa, seine Kulturen und 

Menschen kennenlernen“ wird in ca. sechs 

Abschnitte gegliedert sein: 

1. Wissen über Europa vermitteln 

2. Einladung oder Besuch von Politikern 

zum Thema Europa und Europapolitik 

3. Erprobung eines Theaterstückes 

4. Besuch einer europapolitischen 

Institution  

5. Eigene Erfahrungen im Rollenspiel 

sammeln 

6. Abschlussreflexion des Projektes 

Zu Beginn wollen wir uns ein Basiswissen über 

Europa erarbeiten: Welche Länder gehören zu 

Europa? Wie funktioniert die Politik in Europa? 

Wie ist das Europäische Parlament aufgebaut? 

Etc.  

Auf Grund der positiven Resonanz auf unser 

letztjähriges Europaprojekt möchten wir die uns 

angebotene Möglichkeit nutzen, in Kontakt mit 

Politikern zu treten, die sich für die europäische 

Idee einsetzen. Dies ermöglicht den Kindern 

einen besseren Einblick in die Arbeit von 

Politikern.  

Der Besuch einer europapolitischen Institution 

(wie bspw. der Europarat oder das Europäische 

Parlament in Straßburg) wird einen Höhepunkt 

des Projektes darstellen. Die Kinder können vor 

Ort sehen, wo Europapolitik gemacht wird. 

Das Rollenspiel ist eine Methode, um 

Erfahrungen sammeln und eigene Ideen 

einbringen zu können. Durch das Rollenspiel 

lernen die Kinder Empathie zu entwickeln, zu 

argumentieren, zu diskutieren, Stellung zu 

beziehen, Kompromisse zu finden und 

Lösungen zu entwickeln. Es hilft ihnen 

komplexe politische Sachverhalte auf 

spielerische Art zu erproben und 

kennenzulernen. 

Der genaue Ablauf des Projektes soll sich 

dynamisch mit den Ideen und Interessen der 

Kinder weiter entwickeln. Aus diesem Grund 

behalten wir uns Änderungen im Projektablauf 

vor.  

 



Wer nimmt an dem Projekt teil? 

Dieses Projekt ist offen für alle Altersgruppen, 

die im Hort vertreten sind. Je nachdem wie alt 

die Kinder sind, die am Projekt teilnehmen, 

werden wir unser Programm anpassen. 

Es ist aufregend, ein Projekt zu haben, das die 

Kinder fordert, abwechslungsreich ist und sich 

mit einem besonderen und vielschichtigen 

Thema beschäftigt.  
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Träger: 

Die kleinen Strolche e.V. 
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Diese Veranstaltung wird vom Land Baden-

Württemberg gefördert. 
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